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Der Chor der Slowenischen Philharmonie
Die professionelle Chortätigkeit in Slowenien nahm mit dem Wirken der Vorgänger der Slowenischen Philharmonie ihren Anfang. Wie wir wissen, hatte bereits die Philharmonische Gesellschaft ihr eigenes Vokalensemble, das ab dem 18. Jahrhundert Konzerte gab. Im 19. Jahrhundert gründete der zentrale slowenische Musikverein Glasbena matica während der Zeit des starken nationalen Strebens einen eigenen Chor, dessen Mitglieder auch im Ausland mit Erfolg auftraten. Nach dem Zweiten Weltkrieg und der Auflösung der Glasbena matica lebte der Chor erneut im Rahmen der Slowenischen Philharmonie auf. 1976 wurde die professionelle Chortradition vorübergehend unterbrochen, und zwar bis 1991, als der professionelle Slowenische Kammerchor als Verein mit besonderer gesellschaftlicher Bedeutung neu gegründet wurde, der seit 1998 im Rahmen der Slowenischen Philharmonie wirkt.   
[bookmark: _GoBack]Mehr als zwei Jahrzehnte war der Chor in den Händen des Chorleiters Mirko Cuderman und seit 2012 waren die künstlerischen Leiter des Chors der Reihe nach Martina Batič, Borut Smrekar und Gregor Klančič. Außer von den bekanntesten slowenischen Dirigenten wurde der Chor auch von zahlreichen angesehenen internationalen Künstlern wie Eric Ericson, Tõnu Kaljuste, Grete Pedersen, Kaspars Putniņš, Günther Theuring und Stephen Layton geleitet. Im Rahmen seiner Abo-Zyklen singt der Chor a capella sowie Lieder mit instrumentaler Begleitung und tritt mit den vokal-instrumentalen Werken regelmäßig mit dem Orchester der Slowenischen Philharmonie auf. Als einzige professionelle vokale Konzertbesetzung in Slowenien widmet er sich in großem Maße auch dem Erhalt des slowenischen musikalischen Erbes. Seit 2016 ist der Chor der Slowenischen Philharmonie Mitglied der Europäischen Netzwerks von professionellen Kammerchören TENSO.
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